
Handout: Schreibtandems als kooperative Methode zur Förderung des Schreibprozesses 

 

Tandemschreiben 

Struktur und Rollenverteilung  

Die Methode „Paired writing“ (Tandemschreiben) wurde im Rahmen eines britischen 

Forschungsprojekts zur Schreibförderung entwickelt und begleitet den Schreibprozess in allen drei 

Hauptphasen. 

Zu Beginn des Tandemschreibens werden leistungsheterogene Tandems gebildet. Die Akteure 

haben in den Tandems verschiedene Aufgaben: der schwächere Schüler ist hierbei der Schreiber, 

der stärkere Schüler der Helfer. Die gesamte Prozedur umfasst sechs Handlungsschritte, in der 

Helfer und Schreiber klar definierte Rollen innehaben: 

Phase Helfer Schreiber 

Planen  stellt dem Schreiber auf Basis 
eines Planungsrasters Fragen 
zum entstehenden Text. 

 notierte Ideen stichwortartig 

 reorganisiert Inhalte in eine 
kohärente Struktur 

 generiert Inhalte auf Basis 
der gestellten Fragen 

 reorganisiert Inhalte in eine 
kohärente Struktur 

Entwurf 
schreiben 

 schreibt ggf. auf 

 überwacht den 
Verschriftungsprozess 

 greift ein und unterstützt an 
Stolperstellen 

 bestimmt, welcher Akteur 
aufschreibt 

 Überführt Notizen in einen 
fortlaufenden Text 

 diktiert Sätze laut, so dass 
Helfer sie hören kann 

Lesen des ersten 
Entwurfs 

 liest den Text laut vor  wird selbst Adressat des 
Textes 

 liest den Text noch einmal 
selbst 

Revidieren des 
Entwurfs 

 Betrachtet den Text unter 
Berücksichtigung der 
Kriterien 

 macht Markierungen an den 
Stellen, die überarbeitet 
werden sollen 

 diskutiert Änderungen 

 Betrachtet den Text unter 
Berücksichtigung der 
Kriterien 

 macht Markierungen an den 
Stellen, die überarbeitet 
werden sollen 

 diskutiert Änderungen 

 nimmt Änderungen vor 
beste Variante 
schreiben 

 Erstellung einer Abschrift einer besten Fassung (Überarbeitung) 

Feedback  Vorstellung des Textes mit einem zweiten Tandem 

 Beurteilung und Besprechung der Texte auf Grundlage der Kriterien 
 


